
Nicht erst seitdem die Corona-

Krise gezeigt hat, wie wichtig 

regionaler Zusammenhalt und die 

Stärkung heimisch angesiedel-

ter Betriebe sind, zeigt sich der 

Trend zur Werthaltung regionaler 

Infrastruktur, Bausubstanz und 

kultureller Identität. Raiffeisen 

leistet als Bankpartner Nummer 

eins einen wichtigen Beitrag, um 

das Comeback der Wirtschaft zu 

fördern. 

Jeder zweite Steirer und jede 

zweite Steirerin ist Raiffeisen-

kunde. 66.000 Unternehmen 

werden steiermarkweit von 

Raiffeisen betreut – Tür an Tür 

mit den Betrieben vor Ort. Raiff-

eisen sorgt für den Blutkreislauf 

der heimischen Wirtschaft. Und 

die Regionen haben viel zu bie-

ten in puncto Lebensqualität und Kultur. Einen 

großen Teil dazu tragen zahlreiche Handwerks- 

und Gewerbebetriebe bei, die es sich zur Auf-

gabe machen, erbaute Tradition und Schönheit 

zu erhalten und zu erneuern. Seien es Häuser, 

Höfe, Marterln, ganze Ortskerne oder Ortstei-

le. Dazu bedarf es Können und Wissen, das 

über Generationen weitergegeben wurde, oft 

nur knapp davor, in Vergessenheit zu geraten. 

Jenen, die dafür sorgen, dass eben dies nicht 

geschieht, gebührt größter Dank. Sie sind die 

Bewahrer eines wichtigen Stücks Identität. 

Schöne und funktionale Orte ermöglichen In-

teraktion. Jede Region und jede Gemeinde hat 

ihre eigenen ganz unverwechselbaren Plätze, 

die sie einzigartig machen. Das Zusammen-

kommen vieler Menschen im Sinne von Groß-

veranstaltungen beeinträchtigt derzeit das 

Corona-Virus stark. Entsprechend schwierige 

Zeiten müssen viele Branchen nun durchtau-

chen, die die Menschen miteinander verbin-

den. Gastronomie und Hotellerie, Freizeitbe-

triebe, Veranstalter, Transportunternehmen. 

Die steirischen Touristiker haben schwierige 

Zeiten zu meistern – das spüren nun auch viele 

Gewerbebetriebe in allen Branchen, vom Bau-

stoffhändler über Ab-Hof-Verkäufer bis zum 

Kunsthandwerk. Umso mehr ist nun der Zu-

sammenhalt aller gefragt, denen die steirischen 

Regionen am Herzen liegen. Raiffeisen Steier-

mark selbst sorgt mit rund 700 Mio. Euro jähr-

lich für Wertschöpfung in der Steiermark, gibt 

rund 3000 Menschen Arbeit und fühlt sich als 

zu 100 Prozent steirische Bankengruppe ver-

pfl ichtet. Seit Beginn der Pandemie hat Raiff-

eisen der heimischen Wirtschaft 500 Mio. Euro 

an Liquiditätshilfen bereitgestellt. Darüber hin-

aus helfen wir rasch und unbürokratisch, bie-

ten professionelle Beratung vor Ort sowie Inno-

vationen, mit denen wir die Zukunft gestalten. 

Ich bin davon überzeugt, dass die heimische 

Wirtschaft ein Comeback feiern wird. Der Stei-

ermark als Land der Tradition und Innovation 

gleichermaßen, der Ursprünglichkeit und des 

Visionsgeistes wird der Weg aus der Krise gelin-

gen. Und das Bewusstsein für das Schöne di-

rekt vor unserer Haustür wird wachsen. Dieses 

Magazin zeigt viele Beispiele, die zu entdecken 

es sich lohnt. 

KR MMag. Martin Schaller

Generaldirektor 

Raiffeisen-Landesbank Steiermark 

Mit der 
Kraft der 
Gemeinschaft
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